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Totzweg Trail - Axalp (signalisiert)

Schneeschuhtour

Sportbahnen Axalp

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


6,2 km
Distanz


3 h

Dauer


330 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


430 m

Höhenmeter
(absteigend)


1640 m

Höchster Punkt


1271 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Ausgangspunkt für alle Schneeschuhtrails ist jeweils die Bushaltestelle
Axalp/Sportbahnen.
Hinter dem Restaurant Axalp Stübli führt der Schneeschuhtrail entlang
des im Sommer bekannten und nun tief verschneiten Schnitzlerwegs.
Etwas Vorsicht ist im Bereich des Gausbands (Felsband) geboten. Ansonsten
führ die Strecke mitten durch unberührte Wälder und über glitzernde
Schneefelder bis zum mystischen daliegenden Hinterburgseeli.
Ab dem Hinterburgseeli entlang des Sommerfahrwegs hinunter ins tief
verschneite Gebiet Gou. Hier verzweigen sich die Trails Totzweg und
Teiffental. Der einfachere Trail führt weiter entlang des Sommerfahrwegs zur
Bushaltestelle Teiffental. Der Trail zum Totzweg ist etwas anspruchsvoller, da
ab Gou ein Anstieg von ca. 140 Höhenmeter zu bewältigen ist. Das Postauto
bringt Sie ab Totzweg zurück zum Ausgangspunkt Axalp/Sportbahnen.

Bewertungen:
      Kondition

      technique

      Erlebnisqualität

      Panorama

Adresse:
3855 Brienz

Autor:
Markus Schluep

Organisation:
Berner Wanderwege
https://www.bernerwanderwege.ch/
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Verbinden Sie dort Ihren Ausflug mit einem gemütlichen Hüttenzauber inkl.
Fondueplausch!

Startpunkt:
Axalp/Sportbahnen

Zielpunkt:
Axalp/Totzweg

Wegbeschreibung:
Axalp - Hinterburgseeli - Gou - Totzweg

Anfahrt:
Mit dem Auto Autobahnausfahrt Brienz. Anschliessend der Wegweisung Axalp
folgen.

Parken:
Diverse Parkplätze auf der Axalp

Öffentliche Verkehrsmittel:
Mit der Bahn bis Brienz Bahnhof. Anschliessend mit dem Postauto auf die Axalp
bis zur Haltestelle Axalp/Sportbahnen.

Weitere Infos / Links:
Naturschutzgebiet Hinterburgseeli

• Das Gebiet um den Hinterburgsee und der See befindet sich in einem
Naturschutzgebiet, die signalisierten Regeln sind zu beachten.

• Grund, Boden und Gewässer stehen im privaten Besitz der
Alpgenossenschaft Hinterburg.

 

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/ZPyTd
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